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DPolG: Der Umorganisationsprozess der Personalabteilung der 
Polizei schreitet weiter voran 
 

Im Zusammenhang mit der Vorbereitung 
der DPolG Hamburg auf die Tarifverhand-
lungen 2023 ließ der scheidende Polizei-
präsident Ralf Martin Meyer „die Katze aus 
dem Sack“:  
 
Die Tarifbeschäftigten in der Personal-
abteilung der Polizei Hamburg sollen zu-
künftig in die Entgeltgruppe 9b TV-L ein-
gruppiert werden! Damit wäre eine lang-
jährige Forderung der DPolG Hamburg 
erfüllt!  

 
 

 
Die Vorsitzende des Fachbereiches Verwaltung der DPolG Hamburg, Beate Petrou, sagte 
zum geplanten Umorganisationsprozess bei PERS: „Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Personalabteilung arbeiten seit Jahren mit großem Engagement und hoher Arbeitsbe-
lastung für die Kolleginnen und Kollegen der Polizei Hamburg.  
 
Durch eine Schieflage in der Bezahlstruktur und der Anzahl der zu bearbeitenden Fälle in-
nerhalb der Hamburger Behördenlandschaft verlor die Polizei seit Jahren gerade im Bereich 
der Personalverwaltung (PERS 3) regelmäßig gut eingearbeitete Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter. Warum? In anderen Behörden wird für die gleiche Arbeit und weniger zu betreu-
enden Personalakten mehr bezahlt. Die angekündigte mögliche Anpassung der Vergütung 
auf EG 9b TV-L ist ein wichtiger Schritt, um dieser Entwicklung entgegenzuwirken.“ 
 
Die DPolG Hamburg wird den Prozess weiter eng begleiten und alles daransetzen, dass 
auch für die verbeamteten Kolleginnen und Kollegen in der Personalabteilung eine neue 
Dienstpostenbewertung erfolgt.  
 
Die Umstrukturierung sollte aus Sicht der DPolG zum Ziel haben, die Qualität der Personal-
verwaltung zu halten, weiter zu verbessern sowie die Entgelt- bzw. Besoldungsstruktur an-
zupassen. Die anderen Bereiche der Personalabteilung müssen genau so betrachtet wer-
den, um eine Optimierung der Arbeit und das bestmögliche Umfeld für die Kolleginnen und 
Kollegen zu erreichen.  
 
Die DPolG Hamburg steht PERS weiterhin als Gesprächspartner zur Verfügung und wird 
den Umorganisationsprozess auch in Zukunft konstruktiv unterstützen. 
 
 
Fachbereich Verwaltung       Hamburg, 16.10.2023 

 


